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sere Abbildung (Fig. 1) wiedergibt. Wir finden ferner 
Blätter von Niclas Pietersz B e r c h e m (Naturstu¬ 
dien zu einer Schafschur, Rötel), Luca Cambiaso, 
Polidoro Carava ggio, Annibale C a r r a c i (Ge¬ 
birgslandschaft mit Burg), Donato C r e t i, Francesco 
Furini u, v. a, 

Von den Handzeichnungen des 19, und 20, Jahr¬ 
hunderts verdienen die Pinsel- und Kreidezeichnun¬ 
gen F ü g e r s besondere Beachtung, Es sind da eine 

präsentiert sich mit einem Skizzenbuch, das Ansich¬ 
ten aus Bayern bringt, mit zwei Sepia-Zeichnungen, 
die Landschaften darstellen, und zwanzig Blatt Skiz¬ 
zen und Studien und Pinsel- und Federzeichnungen, 
Von neueren Meistern seien weiters genannt: Ludwig 
Schütze, Hans Schwaiger, Wilhelm U n g e r 
und Josef Rebell, 

Den Schluß der Auktion bildet eine Anzahl von 
Veduten, von denen besonders eine Wiener Arbeit 

Fig, 2, Füger, Kreuzigung. 
Vorstudie zu dem Gemälde von 1811, 

Vorstudie zu dem Gemälde von 1811: „Kreuzigung'1 
(Fig, 2), sowie eine Kreidezeichnung auf blauem Pa¬ 
pier: „Die hl. Katharina“, ein Entwurf zu einem Ge¬ 
mälde. Von Füger bringt die Auktion auch eine Pin¬ 
selzeichnung: „Caesars Ermordung'1 und eine Kreide¬ 
zeichnung: „Orpheus Studie“. Jakob Gauermann 

um das Jahr 1815: „Bildnis-studie einer Sängerin'1 in 
Sepia hervorgehoben werden soll. Unter den Vien- 
nensia befinden .sich eine Döblinger Ansicht, Prater¬ 
fahrt in Wien, das türkische Cafe zur Stadt London 
in Wien, Promenade im Prater und eine Ansicht 
gegen die Wiener Vorstädte Landstraße und Wieden. 


